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Öffentliche Bekanntmachungen

Rufnummern der Gemeindeverwaltung

Zentrale: 037361 – 1597-0   Sprechzeiten:
Fax:  037361 – 159750    Dienstag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Internet:  www.neuhausen.de   Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  14.00 Uhr – 15.00 Uhr
E-Mail: post@gemeinde-neuhausen.de  Freitag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Bankverbindung:  IBAN: DE34 8705 2000 3535 0008 49 | BIC: WELADED1FGX | Sparkasse Mittelsachsen

Touristinformation

Telefon:  037361 1597-77, Fax: 037361 1597-50 
E-Mail:  touristinfo@gemeinde-neuhausen.de 
Internet:  www.neuhausen.de
 Mo – Do  09.00 Uhr – 12.00 Uhr 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
 Fr   09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Bibliothek      Bibliothek Cämmerswalde 

Telefon:  037361 – 15860   Di 14.30 Uhr – 17.30 Uhr im Haus des Gastes 
E-Mail:  bibliothek@neuhausen-erzgebirge.de
 Mo, Di, Fr 14.00 Uhr – 18.00 Uhr   
 Do      9.00 Uhr – 13.00 Uhr  

 

Notrufe 
 
Polizei   110   BPOL-Bürgerhinweis   0180 / 234566
Rettungsdienst/Feuerwehr 112   Hilfe für Frauen in Not (24 Std.)
Polizeiposten Sayda 037365 / 609810  Frauenschutzhaus Freiberg Tel./Fax:  03731 / 22561
Bundespolizeiinspektion 037327 / 8610  E-Mail: kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de 

Amtlicher Teil

Der genaue TERMIN der nächsten öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung wird durch Aushang an den Verkündungstafeln 
in Neuhausen und Cämmerswalde bekanntgegeben.

Mit der Ladung wird auch die Tagesordnung bekanntge-
geben. Alle Einwohner sind dazu herzlich eingeladen.

A. Drescher
Bürgermeister

Am 22.05.24 fand eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Neuhausen statt, in welcher folgender Beschluss gefasst wurde:

Beschluss Nr. 01.05.2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. beschließt, 
für die Inbetriebnahme der Imbissgaststätte im Freibad Neu-
hausen einen Maximalbetrag von 16.000,00 Euro zur Herstel-
lung der notwendigsten hygienischen und technischen Stan-
dards nach dem Betreiberwechsel bereitzustellen. 

Beschluss Nr. 02.05.2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. beschließt 
die Annahme von Sach- und Geldspenden, Schenkungen und 
Zuwendungen, die die Gemeinde zur Erfüllung ihrer Aufgaben 
nach § 1 Abs. 2 SächsGemO einwerben und annehmen oder an 
Dritte vermitteln darf.

Die zu beschließende Spendensumme beträgt 120,00 € an Geld-
spenden und 159,75 € an Sachspenden im Jahr 2024 (Stand 
14.05.2024). Insgesamt wurden im Jahr 2024 Spenden in Höhe 
von 1.455,24 € vom Gemeinderat beschlossen.
€
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Redaktioneller Teil

Der Abwasserzweckverband Olbernhau gibt bekannt, dass

vom 01.06. bis 30.06.2024 in Neuhausen und den Ortsteilen 
Cämmerswalde, Rauschenbach, Neuwernsdorf und Deutsch-
georgenthal

alle abflusslosen Fäkaliengruben entsorgt werden, welche nach 
den Bestimmungen der Entsorgungssatzung des Abwasser-
zweckverbandes Olbernhau der jährlichen Entsorgungspflicht 
unterliegen. Die Entsorgungssatzung des Abwasserzweckver-
bandes Olbernhau liegt zur Einsichtnahme in unserem Kunden-
büro Am Alten Gaswerk 1 in Olbernhau und darüber hinaus in 
den Gemeindeverwaltung Neuhausen aus. Der Bedarf etwaiger 
zusätzlicher Entsorgungen von abflusslosen Fäkaliengruben 
kann rechtzeitig beim Abwasserzweckverband Olbernhau an-
gemeldet werden. Hierfür stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter während der Geschäftszeiten unter der Tele-
fonnummer 037360 – 660033 zur Verfügung. Bitte gewähren Sie 
den Zutritt zu den Grundstücken. Bei vergeblicher Anfahrt des 
Objektes durch das Entsorgungsunternehmen werden die ent-
standenen Kosten in geeigneter Form dem betreffenden Grund-
stückseigentümer in Rechnung gestellt. In dringenden Fällen ist 
eine Terminvereinbarung innerhalb des Entsorgungszeitraums 
möglich unter Tel.: 03735/914523. Änderungen sind vorbehalten.

SOCCER CITY – das innova-
tive Fußball-Ferien-Camp im 
Erzgebirge

Auch im Juli 2024 wird sich das Pockauer Flöhatal-Stadion wie-
der in die SOCCER CITY Arena verwandeln. Zur vierzehnten 
Auflage des internationalen Fußball-Ferien-Camps stehen nun 
sogar drei Wochen zur Auswahl:

• 30. Juni – 6. Juli (für 10-11jährige)
• 7. Juli – 13. Juli (für 12-13jährige)
• 14. Juli – 20. Juli (für 14-16jährige)

Das Trainingslager richtet sich an Jugendliche mit Spaß am Ki-
cken, egal ob als Hobby- oder Vereinsspieler. Die Trainingsgrup-
pen werden nach Alter und dem individuellen Leistungsniveau 
eingeteilt.
Zum Training steht u.a. ein Übungsleiter-Team der „Charlotte 
Eagles“ aus den USA zur Verfügung, dass während des gesam-
ten Camps mit den besten Tricks und tollen Methoden für per-
fekte Trainingsatmosphäre sorgen wird.

Neben den Übungseinheiten sind auch Workshops, ein Abend-
programm mit Live-Band, Freundschaftsspiele, viele Team-Ein-
heiten und der legendäre SOCCER CITY Cup geplant.

Die Teilnahme kostet zwischen 255 und 288 Euro pro Person, 
inklusive Übernachtung, gesunder Vollverpflegung und Pro-
gramm. Lokaler Veranstalter ist jze:sports, die missionarische 
Sportarbeit der freien evangelischen Gemeinde in Marienberg. 

SOCCER CITY wurde bereits vom Sächsischen Innenminister 
mit einem „Stern des Sports“ als eines der innovativsten Sport-
projekte Sachsens ausgezeichnet.

Anmeldungen sind online auf www.soccer-city.org möglich. Tele-
fonisch Rückfragen: (0 37 35) 60 86 222

Auszeichnungen für hervorragende Berufsorientierung in Mit-
telsachsen 
Eine Schule und ein Unternehmen werden für ihr Engagement und 
ihre Praxisnähe bei der „Woche der offenen Unternehmen 2024“ 
geehrt. 
Vom 11. bis 16. März fand die sachsenweite „Woche der offenen 
Unternehmen“ statt. Das Landratsamt organisiert seit 2014 eine 
auf den Landkreis zugeschnittene Berufsinformationswoche. 
Diese regionale Initiative hat sich im Landkreis Mittelsachsen 
etabliert, wie die steigende Anzahl der teilnehmenden Unter-
nehmen jedes Jahr zeigt. In diesem Jahr informierten sich 1.833 
Schülerinnen und Schüler aus Mittelsachsen in 264 Unterneh-
men über Ausbildungsberufe und berufliche Möglichkeiten, die 
ein Studium erfordern. Sie buchten insgesamt 2.947 Veranstal-
tungsplätze. 
Die Nutzung der Angebote der Unternehmen hängt maßgeblich 
von der Einbindung der Schulen ab. Die Integration der „Woche 
der offenen Unternehmen“ in die schuleigenen Berufsorientie-
rungskonzepte ist entscheidend für eine hohe Schülerbeteili-
gung. Das Sächsische Staatsministerium für Kultus, das Sächsi-
sche Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr sowie 
die Regionaldirektion Sachsen der Bundesagentur für Arbeit 
zeichneten Schulen aus, die sich vorbildlich an der sachsenwei-
ten „Woche der offenen Unternehmen“ beteiligen. Eine Schule 
aus dem Landkreis Mittelsachsen erhielt am 22. April 2024 eine 
Auszeichnung aus den Händen von Landrat Dirk Neubauer. 
Die Heiner-Müller-Oberschule Eppendorf wurde für ihre hohe 
Schülerbeteiligung im Landkreis geehrt. 152 Schülerinnen und 
Schüler ab Klassenstufe Sieben nahmen an der Berufsinforma-
tionswoche teil, was einer Beteiligung von rund 52 Prozent der 
Zielgruppe entspricht. Im Vorjahr waren es nur 99 Buchungen. 
Die Schule erhielt bereits 2018 eine Auszeichnung, was zeigt, 
dass die „Woche der offenen Unternehmen“ seit Jahren fest in 
der schulischen Berufsorientierung verankert ist. 
Seit 2017 werden auch Unternehmen sachsenweit ausgezeichnet, 
die sich beispielhaft an der „Woche der offenen Unternehmen“ 
beteiligen. In diesem Jahr wurde die Endress+ Hauser Conducta 
GmbH & Co.KG in Waldheim vom Landratsamt Mittelsachsen 
und den Arbeitskreisen Schule - Wirtschaft für ihr Engagement 
vorgeschlagen. Das Unternehmen präsentiert interessierten 
Schülerinnen und Schülern praxisnah Ausbildungsberufe wie 
Glasapparatebauer/-in, Mechatroniker/-in, Elektroniker/-in 
für Geräte und Systeme sowie Fachinformatiker/-in. Das Team 
der Ausbildungsabteilung beteiligt sich auch aktiv an weiteren 
Veranstaltungen zur Berufsorientierung wie den „Ferientagen 
in der Praxis“, den Ausbildungsmessen „Schule macht Betrieb“ 
und regionalen Berufsinformationstagen. „Die Woche der offe-
nen Unternehmen ist für uns ein wichtiger Baustein, um Auszu-
bildende für unser Unternehmen zu finden und die Fachkräfte 
von morgen zu sichern. Super, dass diese Aktion vom Landkreis 
Mittelsachsen durchgeführt wird. Nicht wenige der teilnehmen-
den Schülerinnen und Schüler bewerben sich bei uns danach um 
einen Ausbildungsplatz, ein Schülerpraktikum oder einen Feri-
enjob“, so Anett Michael, strategische Mitarbeiterin im Perso-
nalwesen.
Die nächste „Woche der offenen Unternehmen“ findet vom 17. 
bis 22. März 2025 statt. Aktuelle Informationen sind online unter 
www.wirtschaft-in-mittelsachsen.de verfügbar. 
Für Rückfragen steht Ihnen Pressesprecher André Kaiser unter 
E-Mail presse@landkreis-mittelsachsen.de 
gern zur Verfügung.

Landratsamt Mittelsachsen
Pressestelle
Frauensteiner Straße 43
09599 Freiberg
Tel. 03731 799-3305
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„Von Washington D.C. nach Mittel-
sachsen“ - Ein unkonventioneller 
Neustart mit Unterstützung der Nest-
bau-Zentrale

„Im Leben geht es darum, das zu tun, was uns glücklich macht und 
woran wir glauben.“ Der gebürtige Amerikaner Joseph D. Black 
beschließt 2016 gemeinsam mit seiner Frau den Umzug von Wa-
shington D.C. nach Mittelsachsen. Tatkräftige Unterstützung, die 
bis heute anhält, bekommt er von der Nestbau-Zentrale.
Für Rückkehrende, Zuziehende und Bleibebereite bietet die 
Nestbau-Zentrale einen kostenfreien Service zur Unterstützung 
für die „Landung im Landkreis“ an. Das Nestbau-Team infor-
miert rund um die Themen Arbeiten, Leben und Wohnen. Da-
bei hilft das langjährige Nestbau-Netzwerk mit seinen regiona-
len Kooperationspartnern. „Die Nestbau-Zentrale ist mit über 
100 mittelsächsischen Unternehmen, Institutionen und weiteren 
Initiativen und Akteuren eng vernetzt. Anfragende Personen 
können wir dadurch gezielt unterstützen“, bestätigt Nestbau-
Koordinatorin Helen Bauer.
Weil das Paar schon vor dem Umzug Kontakt zur Servicestelle 
aufnahm, konnte sehr zeitig im Hinblick auf die Jobsuche und 
Behördengänge unterstützt werden: „Dafür sind wir der Nest-
bau-Zentrale auch heute noch sehr dankbar. 2016 war es für 
uns eine große Erleichterung diese Unterstützung zu wissen“, 
ergänzt der heutige Unternehmer. Da die Jobsuche für eine An-
stellung nicht erfolgreich war, gründete er sein eigenes Unter-
nehmen „Joe Black Entertainment“. Denn „Im Leben geht es 
darum, das zu tun, was uns glücklich macht und woran wir glau-
ben.“ Auch dabei unterstützte ihn die Nestbau-Zentrale und gab 
Hinweise zu Veranstaltungen und Seminaren, wodurch er sogar 
neue Kunden für sein Geschäft gewann.
Das Interview mit Joseph D. Black verdeutlicht, dass der ländli-
che Raum im Vergleich zur Großstadt viele Vorteile bietet. „Mir 
fällt auf, dass die Menschen hier freundlicher sind. Sie nehmen 
sich Zeit für mich und ich fühle mich wohler. Es fällt mir leichter, 
eine Verbindung zu den Menschen aufzubauen“, beschreibt der 
Zugezogene seine Erfahrungen.
In einem Mutmach-Interview auf der Homepage der Nestbau-
Zentrale www.nestbau-mittelsachsen.de gibt er weitere Gründe 
für seinen Umzug nach Mittelsachsen sowie Tipps zur Integrati-
on. Auch die Nestbau-Koordinatorin Helen Bauer steht für per-
sönliche Gespräche zur Verfügung, entweder per E-Mail unter 
info@nestbau-mittelsachsen.de oder telefonisch unter 03731 / 
799 14 91.

Nestbau-Koordinatorin Helen Bauer im Interview mit Joseph D. 
Black

Joseph D. Black

Großes Interesse am Aktionstag 
2024!

In der Schulzeit Gutes bewirken! Das ist am 18.06.2024 zum 20. 
Mal möglich. Zum Aktionstag „genialsozial-Deine Arbeit gegen 
Armut“ suchen sich junge Menschen einen Ein-Tages-Job und 
spenden den Lohn ihrer Arbeit an soziale Projekte weltweit
und in Sachsen.
Vergangenes Wochenende entschieden Schülerinnen und Schü-
ler der teilnehmenden Schulen, welche Projekte mit dem Erlös 
unterstützt werden sollen. Die Wahl der Jury fiel in diesem Jahr 
auf folgende drei Projekte:
• Unterstützung für ländliche Krankenhäuser, Madagaskar 

(Ärzte für Madagaskar e.V., Leipzig)
• Bau einer Grundschule, Sierra Leone (forikolo e.V., Leipzig)
• Stadtteilzentrum für Geflüchtete, Kamerun (Shisásáy e.V., 

Dresden)
Arbeitgeber kann jeder sein. Egal ob Unternehmen, Privatperson 
oder Verein – überall wo helfende Hände erwünscht sind, können 
Schülerinnen und Schüler unterstützend tätig werden.
Dabei entsteht die Möglichkeit Gutes zu tun, in verschiedene 
Berufsfelder hineinzuschnuppern und erste wichtige Kontakte 
zu den Unternehmen der Region zu knüpfen. Soziale Verantwor-
tung übernehmen und dabei möglicherweise auf den zukünftigen 
Ausbildungsplatz stoßen - wäre das nicht großartig? Interessierte
Arbeitgeber können freie Einsatzstellen unter localwork.de zur 
Verfügung stellen.
„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung 
mit inhaltlicher Unterstützung durch das Entwicklungspolitische 
Netzwerk Sachsen e.V. Der Ostdeutsche Sparkassenverband ist
Hauptsponsor und Ministerpräsident Michael Kretschmer 
Schirmherr der größten sächsischen Jugendsolidaritätsaktion. 
Weitere Informationen unter www.genialsozial.de
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Abschlussveranstaltung zum 
Werkstattverfahren: Energiewende 
gestalten

Mit einem Werkstattverfahren zum Windkraftausbau setzt sich 
der Landkreis für eine aktive Mitgestaltung der Energiewende 
in Mittelsachsen ein. Drei Werkstattgespräche fanden im März 
in Leisnig, Erlau und Flöha statt. In den drei Workshops tausch-
ten sich Bürger, ortsansässige Firmen und Landwirte, Wind-
kraftunternehmen und Gemeindevertreter über Herausforde-
rungen und Potenziale in der Energiewende für die Region aus. 
In einer landkreisweiten Zukunftswerkstatt am 22. Mai wur-
den auf dieser Grundlage gemeinsam konkrete Maßnahmen 
und Projekte für eine nachhaltige und gemeinwohlorientierte 
Energieversorgung in der Region entwickelt. Der Landkreis 
lädt interessierte Bürger, Kommunalpolitiker, lokale Wirtschaft 
und Zivilgesellschaft herzlich zur Abschlussveranstaltung des 
Werkstattverfahrens ein:
Ergebnispräsentation des Werkstattverfahrens “Energiewende 
gestalten” 
Montag, 10. Juni 2024 | 18:00 bis 20:00 Uhr | Wasserkraftwerk 
Mittweida
Anmeldung bis zum 06. Juni unter mittelsachsen@koop-wind.de
Das Landratsamt geht mit dem Werkstattverfahren über die 
vorgeschriebene formelle Beteiligung hinaus und ermöglicht 
umfangreiche Partizipationsmöglichkeiten. Die kollaborativ 
erarbeiteten Maßnahmen fließen in das Energie- und Klima-
schutzkonzept des Landkreises ein. Dabei geht es um geeignete 
Modelle zur finanziellen Beteiligung von Bürgern und Gemein-
den sowie die Steuerung des Windkraftausbaus durch eine ak-
tive Mitwirkung in der Flächengestaltung durch die Kommu-
nen. Erneuerbare Energien sollen auch den Wirtschaftsstandort 
Mittelsachsen sichern und für Landwirte ein zukunftssicheres 
Standbein bieten. 

Der Landkreis wird zum Projektfortgang auch unter den Neuig-
keiten sowie unter https://www.landkreis-mittelsachsen.de/das-
amt/projekte.html informieren.
Das Projekt Koop Wind begleitet den Landkreis Mittelsachsen 
bei der Entwicklung und Moderation des Werkstattverfahrens. 
Koop Wind arbeitet unabhängig und unterstützt eine demokra-
tische und gemeinwohlorientierte Gestaltung der Energiewen-
de auf lokaler und regionaler Ebene. 

WEITERE INFORMATIONEN:
Büro des Landrates Dirk Neubauer | Pressesprecher André Kai-
ser | presse@landkreis-mittelsachsen.de | Tel. 03731 799-3305
Referatsleiter Erik Wagner (Bauleitplanung) | bauantrag@land-
kreis-mittelsachsen.de | Tel. 03731 799 1914
Veranstaltungsorganisation: Frau Laura Doyé | doye@koop-
wind.de | Mobil +49 1783391228

Zuständig für die Durchführung der ELER-Förderung im Freistaat Sachsen ist das Staatsministerium für Energie, 
Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft (SMEKUL), Referat Förderstrategie, ELER- Verwaltungsbehörde

Telefonnummer: 03504 – 629665

Alte Straße 13

01744 Dippoldiswalde, OT Ulberndorf

Kontakt Umweltbildungsbüro:
Katja Schreiber & Juliane Märtens

Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz – Osterzgebirge e.V. 

E-Mailadresse: bildung@lpv-osterzgebirge.de

Sommerferien-Camp
Eine Reise durch die Zeit - Vom Jäger
und Sammler zum modernen Menschen
Was aßen die Menschen früher? Welche
Getreidearten gibt es und was kann man
daraus herstellen? Wo kommen Gewürze
und Schokolade her und wie sieht unsere
heutige Ernährung aus? Diesen und
vielen weiteren spannenden Fragen
möchten wir mit euch auf den Grund
gehen. Dazu machen wir bei unserem
diesjährigen Sommer-Camp mit euch
eine kleine Zeitreise.

Geeignet für: Kinder & Jugendliche (9-17 Jahre)
Dauer: 26.-30.06.2024, Mi-So (5 Tage)

Ort: Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz 
– Osterzgebirge e.V., Alte Straße 13, 01744 

Dippoldiswalde OT Ulberndorf
Betreuer: Juliane Märtens, Katja Dollak, Knut König

Preis: Das Programm ist kostenfrei.  Verpflegung 
und Unterkunft 95,-€ pro angemeldeten Kind

Anmeldung & mehr Infos unter:

www.umwelt.lpv-osterzgebirge.de

 
 
 
     Kartenvorverkauf Haus des Gastes Seiffen 2024 

 
      in der Touristinformation Seiffen, Hauptstraße 73  

  (Spielzeugmuseum) Tel.: 037362-8438  
          Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-17 Uhr, Sa 10-14 Uhr 

info@touristinfo-seiffen.de 
      https://shop.seiffen.de/produkt-kategorie/eintrittskarten/ 
 
 

 
05.07.2024 die feisten „jetzt“ 
  VVK: 37 € - AK: 39 € 
  Einlass: ab 18 Uhr, Beginn: 19 Uhr 
 
20.09.2024 Schwarzmeer Kosaken – Chor unter 
  Leitung von P. Orloff 
  VVK: 28 € - AK: 30 € 
  Einlass: ab 18 Uhr, Beginn: 19 Uhr 
 
19.10.2024 Zwei Genies am Rande des Wahnsinns 
  Komödie mit P. Kube und J. Haase 
  VVK: 28 €, AK: 30 € 
  Einlass: ab 18 Uhr, Beginn: 19 Uhr 
 
17.01.25  Uwe Steimle- „Wunder- Punkt“ 
  Eintritt: 37,75 € 
  Einlass: ab 18:30 Uhr, Beginn: 19:30 Uhr 
 
08.03.25  Matthias Machwerk – Frauen sind  
  Schärfer, als Mann glaubt“ 
  VVK: 22 € - AK: 25 € 
 
15.11.25  Rüdiger Hoffmann – „Mal ehrlich“ 
  VVK: 32 € - AK: 35 € 
  Einlass: ab 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr 
 
24.01.26  Katrin Weber – Lesung „Sie werden  

lachen“ 
  VVK: 32 € - AK: 35 € 
  Einlass: ab 18:30 Uhr, Beginn: 19:30 Uhr 
 

-Änderungen vorbehalten- 
         Infos und weitere Veranstaltungen unter: www.seiffen.de 
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Umwelttelefon

Meldungen und Hinweise über besondere Wetterlagen, Ge-
ruchs- belästigungen und sonstige Beeinträchtigungen durch 
Umweltbe- lastungen sind an folgende Adressen zu richten:

E Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft  
 Tel.: 0351/56425201 | Fax.: 0351/5646529
 uwe.boehme@smul.sachsen.de

E Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
 Tel.: 0351/26125104 | Fax.: 0351/26125199 
 cornelia.oelke@smul.sachsen.de

Außerdem können Sie sich im Internet unter www.luft.sachsen.de 
über die Luftqualität in Sachsen informieren.

TERMINE Abfallentsorgung

Neuhausen (ohne Deutscheinsiedler Weg) und OT Dittersbach, 
OT Frauenbach, OT Heidelbach

13.06.2024 Restmüll
27.06.2024 Restmüll
18.06.2024 Papier
04.06.2024 Gelbe Tonne
18.06.2024 Gelbe Tonne

Neuhausen (Deutscheinsiedler Weg)

13.06.2024 Restmüll
13.06.2024 Papier
13.06.2024 Gelbe Tonne

OT Cämmerswalde

12.06.2024 Restmüll
26.06.2024 Restmüll
20.06.2024 Papier
04.06.2024 Gelbe Tonne
18.06.2024 Gelbe Tonne

OT Deutschgeorgenthal, OT Neuwernsdorf, OT Rauschen-
bach

12.06.2024 Restmüll
26.06.2024 Restmüll 
18.06.2024 Papier
04.06.2024 Gelbe Tonne
18.06.2024 Gelbe Tonne

Annahme von Grünschnitt
Die Annahme von Grünschnitt erfolgt montags in der Zeit von 
16.30 bis 18.00 Uhr an der Kreuztannenstraße in Cämmers-
walde, gegenüber Firma K & K Möbel GmbH
Die Öffnungszeiten sind unbedingt einzuhalten! 

Bitte halten Sie das Entgelt passend bereit!

Kosten für die Grünschnittabgabe:
80 Liter-Sack  1,00 EUR
Anhänger klein  4,00 EUR
Anhänger groß  7,00 EUR

Wir bitten darum, Grünschnitt, Heckenschnitt und Äste zu tren-
nen!

Wir gratulieren unseren 
Jubilaren und wünschen 
alles Gute sowie Gesundheit 
und Wohlergehen.
Neuhausen/Erzgeb.

 Rosmarie Därr 27.06.2024 86 Jahre
 

OT Cämmerswalde
Helga Dornick  19.06.2024 90 Jahre

Zur Veröffentlichung von Alters-, oder Ehejubiläen benötigt die 
Gemeinde Neuhausen Ihr Einverständnis (Unterschrift). Eine 
Einverständniserklärung wird Ihnen gern im Rathaus/ in der 
Touristinfo, zum Ausfüllen vor Ort oder zu Hause ausgehändigt. 
Die Einwilligung gilt ab dem Datum der Unterschrift, sie ist frei-
willig und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerru-
fen werden. 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
 
Zahnärztlicher Notdienst
Olbernhau –  Marienberg –  Zschopau

Samstag und Sonntag von 9°° bis 11°° Uhr für dringende 
Schmerzfälle
01.06. 24  M. Heinke, Zschopau 03725 23878
02.06.24  Praxis Dr. med. dent. K. Müller- Uhlig,  
    Marienberg  03735 23476
08./09.06.24 Praxis M. Wittig, Marienberg  
       03735 608374
15./16.06.24 BAG Dr. med. dent. J.Preißler, Dipl.- Stom.  
    U. Preißler  037361 159938
22./23.06.24 Praxis Dr. med. dent. A. Härtwig, Zschopau 
       03725 22195
29.06.24  Praxis S. Goldack, Großrückerswalde
    03735 23624
30.06.24  Praxis E. Buschmann, Pockau- Lengefeld
    037367 869121

Herzlichen

Glückwu
nsch

Herzlichen

Glückwu
nsch
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Apothekenbereitschaft

Der Bereitschaftsdienst wechselt wöchentlich und 
beginnt am Montag 8:00 Uhr und endet 
am darauffolgenden Montag 8:00 Uhr.

27.05.- 02.06.24 Stadt- Apotheke, Lengefeld  
    037367 2296
03.06.- 09.06.24 Linden- Apotheke, Lengefeld  
    037367 862240
10.06.- 16.06.24 Löwen- Apotheke, Marienberg  
    03735 22270
17.06.- 23.06.24 Rats- Apotheke, Seiffen   
    037362 8210
9-21 Uhr  Pelikan- Apotheke, Marienberg  
    03735 61122
24.06.- 30.06.24 Drei- Tannen- Apotheke, Olbernhau  
    037360 1810

Zahnärztlicher Notdienst
Brand-Erbisdorf – Freiberg – Flöha

Bereich Brand-Erbisdorf

Samstag   9.00-10.00 Uhr
Sonntag  10.00-11.00 Uhr
Feiertag  10.00-11.00 Uhr

01.06.24  Praxis Dr. med. dent. C. Enger, Niederwiesa 
    03726 2858
02.06.24  patiodoc MVZ Dieblich GmbH ZM, 
    Brand- Erbisdorf    
    037322 3657
08.06.24  Praxis E. Mistakidou- Werzner,
    Bobritzsch- Hilbersdorf   
    037325 6523
09.06.24  Praxis Dr. med. dent. K. Dämmig, Freiberg 
    03731 22066
15.06.24  Praxis Dr. med. dent. O. Kujat, Freiberg 
    03731 23252
16.06.24  Praxis Dr. K. Kandt, Flöha   
    03726 2938
22.06.24  Praxis E. Bretschneider, Brand- Erbisdorf 
    037322 2735
23.06.24  Praxis Dr. K. Kandt, Flöha 
    037322 2735
29.06.24  Praxis Dr. med. dent. 
    Dr. rer. medic. J. Schreiber, Freiberg           
    03731 775551
30.06.24  Praxis Dr. med. H.-P. Krause, Grünhainichen
    037294 7180

Langjährige Blutspender*innen 
tragen wesentlich zur Absicherung 
der Blutversorgung bei – Jüngere 
Generation soll motiviert werden

Am Weltblutspendetag, dem 14. Juni, gilt der Dank allen Blut-
spenderinnen und -spendern 

Foto: 
Langjähriger Blutspender, 
dem für 175 DRK-Blutspenden
gedankt wurde;
©DRK-Blutspendedienst 
Nord-Ost

Jeder, der bereits einmal eine Blutspende oder auch eine Throm-
bozyten- oder Plasmaspende abgegeben hat, kann stolz auf sich 
sein. Denn jede Spende leistet einen wichtigen Beitrag zur Si-
cherstellung der Patientenversorgung mit Blutpräparaten. Eini-
ge Blutspenderinnen und -spender tun dies so regelmäßig, dass 
sie es im Laufe ihres Lebens auf eine sehr hohe Spendenanzahl 
bringen. Immer wieder ehrt der DRK- Blutspendedienst Nord-
Ost Menschen, die 100, 150 oder sogar 200 und mehr Spenden 
abgegeben haben. Jahrzehntelanges Engagement ist Vorausset-
zung für das Erreichen so hoher Blutspendejubiläen. 
Die Spenderinnen und Spender aus der sogenannten Baby-Boo-
mer-Generation bilden aktuell noch den größten Teil des DRK-
Blutspenderstammes. Sie werden aber in den kommenden Jah-
ren nach und nach als Blutspender ausscheiden. Mit steigendem 
Lebensalter besteht auch das Risiko, selbst auf Spenderblut an-
gewiesen zu sein. Deshalb ist es jetzt so wichtig, dass die jüngere 
Generation nachrückt und die Blutversorgung in den kommen-
den Jahrzehnten sicherstellt.

Am Weltblutspendetag, dem 14. Juni, wird wieder besondere 
Aufmerksamkeit auf dieses lebensrettende Thema gelenkt und 
der Einsatz aller Spenderinnen und Spender gewürdigt. Gleich-
zeitig sollen neue Spender*innen gewonnen werden, um auch 
künftig die Patientenversorgung lückenlos sicherstellen zu kön-
nen. Dafür bedarf es einer kontinuierlichen Spendebereitschaft, 
denn Blutpräparate sind teilweise lediglich wenige Tage haltbar.
Foto: Langjähriger Blutspender, dem für 175 DRK-Blutspenden 
gedankt wurde; ©DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digitalen 
Blutspende-Magazin zu finden:
www.blutspende.de/magazin 
Weitere Informationen werden auch unter der kostenlosen Hot-
line 0800 11 949 11 erteilt. 
Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservierung 
erforderlich, die online https://www.blutspende-nordost.de/blut-
spendetermine/ oder telefonisch über die kostenlose Hotline 
0800 11 949 11 oder über den Digitalen Spenderservice www.
spenderservice.net erfolgen kann. 

Wochenenddienst 
DRK-Sozialstation Sayda und Umgebung 

Wir sind für Sie jederzeit unter folgender Telefonnummer 
erreichbar: 037327/83498 • Fax 037327/83499

Diakoniestation Seiffen

Am Rathaus 3 • 09548 Seiffen • Tel./Fax: 037362/8481
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Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt

KIRCHGEMEINDEN

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Neuhausen-Heidersdorf

Unsere Gottesdienste & Veranstaltungen im Juni
Sonntag, 02. Juni 2024,
1. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr Heidersdorf Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation 
mit (Pfarrer Scheunpflug)
Freitag, 14. Juni 2024,
 19.30 Uhr Neuhausen #believe - der andere Gottesdienst
„87 verpasste Anrufe – warum gehst du nicht ran?“
Predigt: David Rümmler
Musik: The Believers
Sonntag, 16. Juni 2024,
3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Neuhausen Bläsergottesdienst zur Jahreslosung 
(Leitung: Gerd Schenk)
Sonntag, 23. Juni 2024,
4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Neuhausen Gottesdienst (Joachim Dietel)
Montag, 24. Juni 2024, 
Johannistag
18.30 Uhr Neuhausen Johannisandacht auf dem Friedhof (Joa-
chim Dietel)
19.30 Uhr Dittersbach Johannisandacht auf dem Friedhof (Joa-
chim Dietel)
19.30 Uhr Heidersdorf Johannisandacht auf dem Friedhof (Pf. 
Geisler)
Sonntag, 30. Juni 2024,
5. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Heidersdorf Gottesdienst (Joachim Dietel)

Unsere Kreise laden ein: 

Fröhliches Alter Do, 13. Juni  10.00 Uhr
          Gemeindeausfahrt
Weibernest Mi, 26. Juni  19.00 Uhr
Bibel-Sofa-Runde Do, 13.Juni   19.00 Uhr

Jungschar Neuhausen 5. + 6. Kl. dienstags  15.30 Uhr 
Christenlehre Neuhausen 1. + 2. Kl. dienstags   14.30 Uhr 
Christenlehre Neuhausen 3. + 4. Kl. montags   14.30 Uhr 
Christenlehre Heidersdorf 1. – 6. Kl. montags   16.00 Uhr 

Junge Gemeinde freitags   19.00 Uhr
Posaunenchor montags  19.30 Uhr 
Kirchenchor dienstags  19.30 Uhr

Krabbelgruppe Di, 11. Juni  15.30 Uhr
im Kinderhaus „Vier Jahreszeiten“

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei Neuhausen

Dienstag   14.00 – 17.00 Uhr
Freitag   09.00 – 11.00 Uhr
Erreichbarkeit:  037361 – 45249 / Fax – 50851/
    E-Mail: kg.neuhausen@evlks.de

 
Langjährige Blutspender*innen tragen wesentlich zur 
Absicherung der Blutversorgung bei – Jüngere Generation 
soll motiviert werden 
 

Am Weltblutspendetag, dem 14. Juni, gilt der Dank allen Blutspenderinnen und -
spendern  

 
Jeder, der bereits einmal eine Blutspende oder 
auch eine Thrombozyten- oder Plasmaspende 
abgegeben hat, kann stolz auf sich sein. Denn 
jede Spende leistet einen wichtigen Beitrag zur 
Sicherstellung der Patientenversorgung mit 
Blutpräparaten. Einige Blutspenderinnen und -
spender tun dies so regelmäßig, dass sie es im 
Laufe ihres Lebens auf eine sehr hohe 
Spendenanzahl bringen. Immer wieder ehrt der 
DRK- Blutspendedienst Nord-Ost Menschen, 
die 100, 150 oder sogar 200 und mehr 
Spenden abgegeben haben. Jahrzehntelanges 

Engagement ist Voraussetzung für das Erreichen so hoher Blutspendejubiläen.  
 
Die Spenderinnen und Spender aus der sogenannten Baby-Boomer-Generation bilden 
aktuell noch den größten Teil des DRK-Blutspenderstammes. Sie werden aber in den 
kommenden Jahren nach und nach als Blutspender ausscheiden. Mit steigendem 
Lebensalter besteht auch das Risiko, selbst auf Spenderblut angewiesen zu sein. 
Deshalb ist es jetzt so wichtig, dass die jüngere Generation nachrückt und die 
Blutversorgung in den kommenden Jahrzehnten sicherstellt. 
 
Am Weltblutspendetag, dem 14. Juni, wird wieder besondere Aufmerksamkeit auf 
dieses lebensrettende Thema gelenkt und der Einsatz aller Spenderinnen und Spender 
gewürdigt. Gleichzeitig sollen neue Spender*innen gewonnen werden, um auch künftig 
die Patientenversorgung lückenlos sicherstellen zu können. Dafür bedarf es einer 
kontinuierlichen Spendebereitschaft, denn Blutpräparate sind teilweise lediglich wenige 
Tage haltbar. 
Foto: Langjähriger Blutspender, dem für 175 DRK-Blutspenden gedankt wurde; ©DRK-Blutspendedienst Nord-
Ost 
Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digitalen Blutspende-Magazin zu 
finden: 
www.blutspende.de/magazin  
Weitere Informationen werden auch unter der kostenlosen Hotline 0800 11 949 11 erteilt.  
Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservierung erforderlich, die online 
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ oder telefonisch über die 
kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder über den Digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net erfolgen kann.  

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt 

 
Datum Spendelokal Straße Spendeort Uhrzeit 
19.06.2024 Turnhalle Brüxer 

Str. 
09544 
Neuhausen 

14:00-18:30 

 

Katholische Kirche
Gottesdienste finden im Juni wie folgt statt:

Sonntag 02.06. 10.30 Uhr Marienberg
          Fronlichnamsfeier
Samstag 08.06. 17.00 Uhr Neuhausen
Samstag 22.06. 17.00 Uhr Neuhausen
Samstag 29.06. 17.00 Uhr Neuhausen

Alle aktuellen Gottesdienstzeiten unserer Pfarrei finden Sie 
auch unter: www.erz-katholisch.de

Kirchgemeinde Kreuztanne
 -Cämmerswalde-

So., 02.06. 10 Uhr: Jubelkonfirmation mit Abendmahl 
     Kirche Rechenberg Pf. Pohle
Do., 06.06. 14:15 Uhr: Seniorenkreis 
     Pfarrhaus Cämmerswalde 
Do., 06.06. 19:30 Uhr: Ein Abend zur geistlichen Friedensethik
     in friedlosen Zeiten     
     Pfarrhaus Clausnitz  
So., 09.06. 13:30 Uhr: Sommer- Musik- Theater- Fest 
     Kirche Rechenberg  Kantor Domke
Fr., 14.06.  13 Uhr: Christenlehre Kl. 1-4 
     Pfarrhaus Clausnitz  G+RP Schenk
So., 16.06. 10 Uhr: Familienkirche 
     Kirche Rechenberg  
So., 16.06. 14 Uhr: Gottesdient und Verabschiedung 
     Pf. Klement mit Kindergottesdienst 
     Kirche Dorfchemnitz 
Fr., 21.06.  20 Uhr: Taizeandacht  
     Pfarrhaus Rechenberg
So., 23.06. 8:30 Uhr: Gottesdienst   
     Kirche Clausnitz   Pf. Pohle
So., 23.06. 10 Uhr: Abendmahlgottesdienst
     Kirche Cämmerswalde  Pf. Pohle
So., 23.06. 14 Uhr: Predigtgottesdienst   
     Kirche Sayda
Mo., 24.06. 18 Uhr: Johannisandacht 
     Friedhof Sayda  Pf. Hecker
Mo., 24.06. 19 Uhr: Johannisandacht 
     Friedhof Rechenberg  Pf. Pohle
Do., 27.06. 14:15 Uhr: Seniorenkreis 
     Pfarrhaus Rechenberg 
Fr., 28.06.  19:30 Uhr: Alltagsinsel 
     Pfarrhaus Clausnitz
So., 30.06. 10 Uhr: Gottesdienst mit Tauferinnerung 
     Kirche Rechenberg Pf. Pohle
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Ev.- luth. Kirchgemeinde Kreuztanne bei Sayda

www.kirch-region-kreuztanne.de 
Pfarramt Clausnitz- Cämmerswalde- Rechenberg
Dorfstr. 56, 09623 Clausnitz, Tel.: 037327-7210, Fax: 833203
e- mail: kg.clausnitz@evlks.de, Martina.Breitkopf@evlks.de

Öffnungszeiten unserer Kanzlei:  

Mo. 16:00 Uhr-18.00 Uhr, Fr. 10:00 Uhr-12:00 Uhr
Pfr. Philipp Pohle erreichen Sie unter: 037327-833204 bzw. 
philipp.pohle@evlks.de
Stellenausschreibung unter:
https://kirchregion-kreuztanne.de/stellenausschreibung-kirch-
gemeindeverwaltung-im-bereich-brand-erbisdorf/

Maiwanderung, Maibaumsetzen und 
Start in die Wanderwochen 2024

Auch in diesem Jahr war das Anwandern am Kammweg am 1. 
Mai in Neuhausen wieder der Auftakt zur Wanderwoche „Rund 
um den Schwartenberg“. Die Teilnehmerzahlen konnten auf 
dem hohen Vorjahrsniveau gehalten werden und so nahmen ca. 
140 Wanderer die 8, 14 bzw. 25 km-Strecken in Angriff. Dabei 
kamen die Wanderfreunde aus ganz unterschiedlichen Regio-
nen. Von einem Wanderer aus Dresden wissen wir, dass er extra 
in Neuhausen übernachtet hat, um an den Wanderwochen teil-
zunehmen. Andere Teilnehmer kamen zum Beispiel aus Thum, 
Gablenz, Chemnitz und sogar aus Bautzen und Kleinmachnow. 
Das Anwandern stand unter dem Motto: „Neuhausen und Seif-
fen – Zwei Orte, ein Berg, eine Geschichte“ und führten über 
kurz oder lang in unseren Nachbarort. 
Die mittlere und die kurze Strecke überraschte Uwe Löschner 
mit Knackern und Getränken am Glashüttenteich in Seiffen. 
Die lange Tour führte abwechslungsreich sogar über die Kapelle 
am Weg in Oberlochmühle zur Rast am Bergwerk Deutschka-
tharinenberg. Wieder im Ziel angekommen, warteten schon die 
fleißigen Helfer vom Sportverein Pulsschlag mit einem reichen 
Imbissangebot und das Duo JK Music aus Teplice sorgte für die 
musikalische Unterhaltung. Die Kameraden der FFW Neuhau-
sen stellten gegen 15 Uhr traditionell zu den Klängen des Stei-
germarsches den Maibaum auf und der Bürgermeister stimmte 
mit einer kleinen Rede auf den Start in den Mai ein. 
Das nächste Wander-Highlight in Neuhausen folgte dann am 9. 
Mai, dem Himmelfahrtstag. Extra für Familien hatten wir eine 
„Kinderbeinchen“-Tour ausgeschildert und mit 8 verschiedenen 
Stationen bestückt. 
Die Kinder konnten u.a. testen, ob sie so schnell wie ein Reh 
rennen oder so weit wie ein Hase springen können. An der 

Hütte Oberdittersbach stand die Holz-Kuh der Agrargenossen-
schaft Clausnitz und Tobias Blaschke vom Kirschenhof Ditters-
bach zeigte sehr anschaulich, wieviel Futter eine Kuh pro Tag 
benötigt. Das war bestimmt nicht nur für die Kinder interessant. 
An jeder Station war ein Puzzleteil versteckt, sodass jeder am 
Ende der Tour ein komplettes Nussknackerpuzzle eingesam-
melt hatte. Geschätzt waren an diesem Tag mehr als 120 große 
und kleine Wanderer unterwegs. 

Die Resonanz war sehr positiv und wir freuen uns, dass wir so 
vielen Familien auf unterhaltsame und abwechslungsreiche Wei-
se unsere schöne Wandergegend näherbringen konnten.

für die Juli - Ausgabe 2024  ist

Freitag, der 14 . Juni 202 4

Für die Einhaltung dieses Termins zur Abgabe 

Ihrer Manuskripte und Inserate bedanken wir uns!

Freitag , der 28. Juni 202 4
Die Redaktion

ist
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VEREINE geben bekannt 
________________________________________________________________ 

 
    Seniorengruppe Cämmerswalde 
 
Hallo liebe Senioren, 
 
Unser Rentnernachmittag im Monat Juni  
findet im Haus des Gastes Cämmerswalde statt. 
 
Termin: 18. Juni 2024 
 
Beginn: 14.00 Uhr  
 
Thema: Vortrag eines Imkers  
aus unserem  
Nachbarort Clausnitz  
über die interessante Arbeit 
der Bienenzüchtung sowie  
der Honigherstellung. 
 
 
Das gemeinsames Kaffeetrinken findet im  
Anschluss statt. 
 
Bis dahin eine schöne Zeit. 
 
  
 
 
 
 
Modellbau Club Neuhausen 
Schloß Purschenstein 
gibt bekannt: 
 
Die Treffen des Modellbau Clubs finden  
im 2. OG des Vereinshauses  
Brüxer Straße statt. 
Interessierte Modellbauer sind gern dazu 
eingeladen.  
 
Termine: jeden Donnerstag, ab 17 Uhr     
      (außer an Feiertagen) 
 
Am jeweils ersten Donnerstag des Monats 
ist für Interessierte geöffnet. 
 
Kontakt unter:  
Andreas Göhlert: 037361/ 15919 
a-goehlert@t-online.de 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Einladung zur Generalversammlung 
der Gemeinnützigen Wohnungsbaugenossen- 
schaft Neuhausen eG 
 
Sehr geehrte Genossenschafterin, 
sehr geehrter Genossenschafter, 
 
zur Generalversammlung der GWG Neuhausen eG 
 
am Donnerstag, dem 27.06.2024, 18.00 Uhr 
in die Gaststätte „Edle Krone“ Frauenbachstraße 56 

 
laden wir Sie, gemäß unserer Satzung, herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2023 
3. Vorlage des Jahresabschlusses 2023 
4. Bericht des Aufsichtsrates über das Geschäftsjahr 2023 
5. Feststellung des Jahresabschlusses 2023 und Beschluss  

über die Verwendung des Jahresergebnisses 2023 
6. Beschluss über den Umfang der Bekanntgabe  

des Prüfungsberichtes 
7. Bericht des zusammengefassten Prüfungsergebnisses  

des Geschäftsjahres 2022 durch den Prüfverband 
8. Geplante Modernisierungs- und Werterhaltungsmaß- 

nahmen  
9. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes für das  

Geschäftsjahr 2023                  
10. Beschluss zur Entlastung des Aufsichtsrates für das  

Geschäftsjahr 2023 
11. Wahl des Aufsichtsrates und Bekanntgabe des  

Wahlergebnisses 
12. Beschluss zur Aufwandsentschädigung  

des Aufsichtsrates 
13.       Diskussion 
14.      Schlusswort  
 
Für einen Imbiss und Getränke wird gesorgt. 
Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie  
der Bericht des Vorstandes liegen für die Mitglieder  
zur Einsichtnahme ab 17.05.2024 in den  
Geschäftsräumen der GWG bereit. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ilona Hunger                                                
Aufsichtsratsvorsitzende GWG Neuhausen eG 
Neuhausen, den 03.06.2024 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
INFORMATION 
des EZV Neuhausen 
 
Liebe Heimatfreundinnen  
und Heimatfreunde, liebe Gäste! 
 
Unser traditionelles  
 
 
 
findet wieder auf dem Festplatz des Jugendclubs  
an der Ernst-Thälmann-Straße in Neuhausen statt. 
Dazu sind alle ganz herzlich eingeladen. 
 
Bewirtungsbeginn ist 18.00 Uhr. 
 
Zur Unterhaltung spielen die Berglandmusikanten   

 
bevor zu späterer Stunde das Höhenfeuer angezündet wird. 
 
Wir hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme, natürlich auch 
auf schönes Wetter und bedanken uns schon jetzt bei den 
Mitgliedern des Jugendclubs, die uns bei der Durchführung 
tatkräftig unterstützen. 
 
Mit einem herzlichen Glückauf  
grüßt der Vorstand  
des EZV Neuhausen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VEREINE geben bekannt 
________________________________________________________________ 

 
    Seniorengruppe Cämmerswalde 
 
Hallo liebe Senioren, 
 
Unser Rentnernachmittag im Monat Juni  
findet im Haus des Gastes Cämmerswalde statt. 
 
Termin: 18. Juni 2024 
 
Beginn: 14.00 Uhr  
 
Thema: Vortrag eines Imkers  
aus unserem  
Nachbarort Clausnitz  
über die interessante Arbeit 
der Bienenzüchtung sowie  
der Honigherstellung. 
 
 
Das gemeinsames Kaffeetrinken findet im  
Anschluss statt. 
 
Bis dahin eine schöne Zeit. 
 
  
 
 
 
 
Modellbau Club Neuhausen 
Schloß Purschenstein 
gibt bekannt: 
 
Die Treffen des Modellbau Clubs finden  
im 2. OG des Vereinshauses  
Brüxer Straße statt. 
Interessierte Modellbauer sind gern dazu 
eingeladen.  
 
Termine: jeden Donnerstag, ab 17 Uhr     
      (außer an Feiertagen) 
 
Am jeweils ersten Donnerstag des Monats 
ist für Interessierte geöffnet. 
 
Kontakt unter:  
Andreas Göhlert: 037361/ 15919 
a-goehlert@t-online.de 
 
 
 
 
 
 

Vereine geben bekannt
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Anzeige Elternsanilehrgang ¼ Größe  als Einzelmail 
 
 
 
 
 
 
Plakat Schützenfest Bad Einsiedel Größe je nach Platz, kann auch halbe 

Seite quer sein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
09544 Neuhausen/Erzgeb., 

OT Cämmerswalde, Hauptstraße 67 
Tel.: 037327/1473, Fax: 037327/18004, 

Email: info@wilhelm-walther-gs.de 
 

 
 
Lesefest mit Lesewettbewerb 
 
Am 8. Mai 2024 war es wieder so weit. Zum 24. Mal fand einen Tag vor Christi Himmelfahrt das Lesefest 
mit anschließendem Lesewettbewerb in der Aula der Wilhelm-Walther-Grundschule statt. 
Zum Lesefest stellte Claudia Curth zwei ihrer Erzgebirgsmärchen vor, begleitet von verschiedenen 
Musikinstrumenten, die die Kinder der Schule spielen durften. „Der König und der Neudorfer Koch“ lehrte 
uns, nicht überheblich zu sein und Leute vorzuverurteilen. „Die alte Kräuterhexe Taraxa aus Wiesenbad“ 
suchte nach der Quelle der ewigen Jugend. Ob sie diese gefunden hat, wird nicht verraten. 
Gegen Mittag war die Spannung im Schulhaus sprichwörtlich zum Greifen. Drei Jungen und fünf Mädchen 
aus den Klassen 2 bis 4 hatten sich in den letzten Wochen vorbereitet, um beim Lesewettbewerb gut 
abzuschneiden. Unter den aufmerksamen Ohren der Jury lasen die Dritt- und Viertklässler zuerst einen 
unbekannten und dann einen bekannten Text vor. Auch die Zweitklässler zeigten ihr Lesekönnen mit einem 
geübten Text. Alle haben das super gemacht! 
Doch am Ende kann es nur einen Sieger geben. Den Wanderpokal der Wilhelm-Walther-Grundschule, den 
Lesekönig, und viele Büchergutscheine der Buchhandlung Görg aus Olbernhau stellte auch dieses Jahr 
wieder der Förderverein der Grundschule zur Verfügung. 
Sieger und somit für ein Jahr stolzer Besitzer des Lesekönigs wurde Moritz Lohse aus Klasse 4, dicht 
gefolgt von seinen Klassenkameradinnen Hanna Meyer und Charlotte Wagner, die sich den zweiten Platz 
teilen. 
Wir danken allen Teilnehmenden, den Jurymitgliedern und dem aufmerksamen Publikum für den schönen 
Nachmittag. 
 
 
3 Fotos als Einzelmail   Anzahl Bilder nach Platz aussuchen 
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Den Wanderpokal der Wilhelm-Walther-Grundschule, den Le-
sekönig, und viele Büchergutscheine der Buchhandlung Görg 
aus Olbernhau stellte auch dieses Jahr wieder der Förderverein 
der Grundschule zur Verfügung.
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senkameradinnen Hanna Meyer und Charlotte Wagner, die sich 
den zweiten Platz teilen.

Wir danken allen Teilnehmenden, den Jurymitgliedern und dem 
aufmerksamen Publikum für den schönen Nachmittag.

 
 
 
          DDiiee  nnaattüürrlliicchhee  HHaauussaappootthheekkee  
            (aus dem Buch „Bauernregeln und Spruchweisheiten für jeden Tag“ 
             von Irene und Gerald Drews, Pattloch Verlag) 
 

        Rheuma und Ischias:         
zwei Wochen lang jeden Morgen vor dem Frühstück  
einen halben Liter warme Milch trinken, alle 2-3 Wochen  
wiederholen, oder Kastanien aufkochen u. mit dem Sud  
einreiben 

        Sonnenbrand:     
einen in Kamillentee oder Buttermilch getränkten  
Wattebausch eine 1/2 Stunde auflegen, Aloe 

       uunndd  aauußßeerrddeemm:: 
         Morgens und abends ein EL Distelöl (Apotheke) ist ein  
        bewährtes Hausmittel bei Leber- und Gallenleiden. 
 
 
 
 
 
Anzeige Elternsanilehrgang ¼ Größe  als Einzelmail 
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hört zu einem Präventionsprojekt, gefördert vom Freistaat Sach-
sen. Nach einem aufwendigen Umbau des Fahrzeuges steht er 
nun den Schulen Sachsens zur Verfügung und reist als „Glücks-
bus“ durch Sachsen. An den Projekttagen 15. und 16.04.2024 
nahmen die Schüler der 7. -9. Klassen teil. 

Ziel des mobilen Suchtpräventionsprojektes „Glück sucht dich“ 
ist es, die Risiko- und Lebenskompetenzen der Kinder und 
Jugendlichen in Sachsen zu fördern. Damit soll ein verantwor-
tungsvoller Umgang mit Suchtmitteln und süchtig machenden 
Verhaltensweisen erreicht werden. Dafür wurden in dem Bus 
8 interaktive Stationen ausgebaut. Die Jugendlichen haben die 
Möglichkeit sich in Teams mit Glück und Sucht spielerisch aus-
einanderzusetzen und ihre Sichtweise auf Glück, Identität, Kon-
sumrisiken und Rauschmittel zu reflektieren.
Erfolgreicher Spendenlauf der Oberschule Sayda
Beim Spendenlauf der Oberschule Sayda am 07.05.2024 trotz-
ten die Schülerinnen und Schüler der Klassen fünf bis neun dem 
Dauerregen und erzielten beeindruckende 1961 Runden, was 
784,4 Kilometern entspricht. Ein herzliches Dankeschön gilt 
den fleißigen Läuferinnen und Läufern, den engagierten Orga-
nisatoren und zahlreichen freiwilligen Helfern sowie den groß-
zügigen Sponsoren. Ihre Unterstützung hat diesen Erfolg erst 
möglich gemacht.

Historisches aus Neuhausen

25 Jahre Bank für Landwirtschaft und Industrie 
e. G.m.u.H. Neuhausen i. Erzgeb. 

1. Teil

Festschrift
Es ist heute ein Zeichen der Zeit, dass alle nur erdenklichen Ver-
eine die Wiederkehr des Tages ihrer Gründung auch nach noch 
so kurzem Bestehen festlich begehen, ob hierzu immer eine Be-
gründung vorliegt, mag dahingestellt sein.
Jedenfalls ist ein Zeitabschnitt von 25 Jahren ein Grund für 
unsere Genossenschaft, den Tag nicht vorüberziehen zu lassen, 
ohne einen Rückblick zu halten über die geleistete Arbeit, des 
ferneren der Männer zu gedenken, die schon damals zu der Ein-
sicht gekommen waren, dass nur ein Zusammenschluss es er-
möglicht, die Rente des Betriebes durch günstige Einkäufe der 

benötigten Waren, gemeinschaftlichen Absatz der Erzeugnisse 
sowie gegenseitige Unterstützung zu erhöhen.

Es war am 19. Juni 1904, als der Vorsitzende des Landwirtschaft-
lichen Vereins Dittersbach- Neuhausen, Herr Gutsbesitzer 
Max Guido Neubert, seine Mitglieder zusammenrief, um einen 
Landwirtschaftlichen Bezugsverein zu gründen. 11 Mitglieder 

Oberschule „Bergstadtschule“ 
Sayda

„Glück sucht dich“
Ein großer Doppelstock – Oldtimerbus war vom 12.04. – 
16.04.2024 auf dem Schulgelände zu bestaunen. Dieser Bus ge-
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des Landwirtschaftlichen Vereins erklärten sich nach erfolgtem 
Referat über „Zweck und Ziel der landw. Genossenschaften“, 
gehalten von dem damaligen Revisor des Verbandes landw. Ge-
nossenschaften, Herrn Hans Heinke, Dresden, bereit, diesem 
neuzugründenden Verein beizutreten. Das Gründungsprotokoll 
wurde unterzeichnet und somit war die Genossenschaft ins Le-
ben gerufen.
Gründer der Genossenschaft waren:
Gutsbesitzer Max Neubert, Dittersbach, Gutsbesitzer Gottlieb 
Langer, Neuhausen, Gutsbesitzer Emil Kirschen, Dittersbach, 
Gasthofsbesitzer Oswald Lippmann, Neuhausen, Schuldirektor 
Alexander Friedrich, Neuhausen, Gutsbesitzer Ernst Louis Lan-
ger, Frauenbach, Wirtschaftsbesitzer Emil Herklotz, Heidelbach, 
Wirtschaftsbesitzer August Schmerler, Heidelbach, Gutsbesitzer 
Louis Kirschen, Dittersbach, Gutsbesitzer Max Dietel, Frauen-
bach, Wirtschaftsbesitzer Karl Heinrich Frohs, Neuhausen
Aus der Mitte der Versammlung wurden zu Vorstandsmitglie-
dern bestimmt:
Gutsbesitzer Max Neubert als Vorsitzender, Gasthofsbesitzer 
Oswald Lippmann als Rechner, Schuldirektor Alexander Fried-
rich als Schriftführer, Gutsbesitzer Emil Kirschen als Beisitzer, 
als Aufsichtsratsmitglieder:
Gutsbesitzer Louis Kirschen, Gutsbesitzer Ernst Louis Langer, 
Gutsbesitzer Gottlieb Langer.
Von den Gründern sind 1929 noch 10 am Leben und eifrige 
Mitglieder der Genossenschaft. Dem Vorstand gehören seit der 
Gründung die Herren:
Gutsbesitzer Max Neubert, Gutsauszügler Emil Kirschen, 
dem Aufsichtsrat die Herren:
Gutsauszügler Ernst Louis Langer, Gutsbesitzer Louis Kirschen 
an.
Mehr als 20 Jahre Mitglied des Vorstandes und Aufsichtsrates
waren die Herren 
Gasthofsbesitzer Oswald Lippmann, Gutsauszügler Gottlieb 
Langer.
Mit Freude begrüßen wir die Gründer heute in unserer Mitte. 
Wir wünschen, dass sie uns noch recht lange in Rüstigkeit und 
Frische erhalten bleiben. Es ist unsere Pflicht, denjenigen Her-
ren, die nun schon 25 Jahre das Amt als Vorstand oder Aufsichts-
rat begleiten, herzlichst zu danken für all die geleistete Arbeit, 
in erster Linie unserem Vorsitzenden, Herrn Gutsbesitzer Max 
Guido Neubert. Mit seiner ganzen Tatkraft hat er sich jederzeit 
in uneigennütziger Weise für das Unternehmen eingesetzt, in 
guten und schlechten Zeiten durch Treue und Arbeit Großes 
geleistet zum Wohle unserer Gegend und der hiesigen Land-
wirtschaft. Eine Dankesschuld ist weiter abzutragen denjenigen 
Herren, die lange Zeit als Mitglieder der Verwaltung unsere 
Genossenschaft durch Rat und Tat unterstützten, vor allem gilt 
dies unserem früheren Rechner Herrn Gasthofsbesitzer Oswald 
Lippmann für seine mehr als 20jährige Tätigkeit im Vorstand als 
Rechner und Geschäftsführer. Er war derjenige, der mit weit-
schauendem Blick erkannte, dass eine rein landwirtschaftliche 
Genossenschaft in unserer Industriegegend sich nicht über ein 
bestimmtes Maß hinaus entwickeln konnte; durch die von ihm 
betriebene Aufnahme des Geldverkehrs erweiterte sich das Ar-
beitsgebiet derselben wesentlich. Herr Lippmann hat mit den 
größten Anteil, dass unsere Genossenschaft heut das ist, was er 
immer erstrebte, 

„eine Dorfbank für Jedermann“.
Die Abwicklung der ersten Geschäftsjahre ging reibungslos 
vonstatten, hauptsächlich erfolgte der Bezug von Futter- und 
Düngemitteln sowie Absatz von Getreide; an Hand der an ande-
rer Stelle ersichtlichen Statistiken ist der Verlauf und Ertrag der 
Geschäftsjahre niedergelegt. Im Jahre 1908 erfolgte die Zuwahl 
des Herrn Fleischerobermeisters Bruno Poser, im Jahre 1909 
die des Herrn Majoratsherrn Georg von Schönberg in den Auf-

sichtsrat. Beide Herren sind heute noch in der Verwaltung und 
haben durch ihr ganzes Eintreten für unsere Genossenschaft 
ebenfalls großen Anteil an der Entwicklung derselben. Herr von 
Schönberg bekleidet mit dem heutigen Tage 19 Jahre das Amt 
des Aufsichtsratsvorsitzenden unserer Bank.
Die Genossenschaft, welche anfangs zur Lagerung der Waren 
einen Raum in der Erbgerichtsscheune gepachtet hatte, war im 
Jahre 1912 soweit, um an die Errichtung eines eigenen Lagerge-
bäudes zu denken. Uneigennützig stellte unser Mitglied Gutsbe-
sitzer Oswald Schab Bauland zur Verfügung und durch ein von 
Seiten der Landesgenossenschaftskasse in Dresden gewährtes 
billiges Darlehen konnte man mit dem Neubau beginnen. Herr 
Baumeister Neubert wurde damit beauftragt und im Herbst 
1912 konnte das Lagerhaus, welches mit einem Kostenaufwand 
von RM 6593.- erbaut worden war, bezogen werden.
Zu Beginn des Weltkrieges hatte sich die Genossenschaft schon 
zu einem ansehnlichen Institut entwickelt. Der größte Teil der 
Mitglieder musste ins Feld. Die Zurückgebliebenen sprangen in 
die Bresche, um den Vorstand und Aufsichtsrat zu ergänzen. In 
diesen Kriegsjahren wurden große Anforderungen an die Ver-
waltungsorgane gestellt. Galt es doch die erzeugten Produkte in 
aller Kürze von den Landwirten hereinzuholen, um für das Heer 
zur Verfügung zu halten.
Die Niederschriften jener Zeit zeigen, in welch aufopfernder 
Weise der Vorsitzende Herr Max Neubert mit dem stellvertre-
tenden Rechner Herrn Gutsbesitzer Emil Kirschen gearbeitet 
haben, um auch zu ihrem Teil zum Erfolge eines endgültigen 
Waffensieges mit beizutragen; außerdem hatte die Genossen-
schaft bei Einführung der Zwangswirtschaft den Einkauf des 
Getreides im hiesigen Bezirk mit zu besorgen.
Die Genossenschaft hat die Kriegsjahre den Verhältnissen ent-
sprechend leidlich überstanden. Handwerk, Gewerbe und In-
dustrie gewannen Interesse an derselben und tätigten größere 
Spareinlagen. Um einen weiteren Ausbau zu ermöglichen, führ-
te man im Jahre 1919 den Geldverkehr ein. Eine ganze Anzahl 
neuer Mitglieder traten der Genossenschaft bei. In den nun 
folgenden Jahren der Inflation leistete die Genossenschaft für 
den hiesigen Bezirk durch Herbeischaffung von Lebensmitteln 
Hervorragendes. Zehntausende von Zentnern an Kartoffeln, 
Mehl, Zucker usw. wurden gegen ganz geringes Entgelt der Be-
völkerung zur Verfügung gestellt. Aus fernen Bezirken holten 
die Leute ihre Waren beim Bezugsverein Neuhausen. Jedenfalls 
kann die Genossenschaft mit Genugtuung feststellen, dass sie in 
dieser damaligen schweren Zeit dazu beigetragen hat, über die 
trostlosen Ernährungsverhältnisse hinwegzuhelfen.
Aus der Mitte der Mitglieder wurde 1920 der Antrag gestellt, 
den Spar-, Kredit- und Bezugsverein Dittersbach- Neuhausen in 
„Landwirtschaftsbank Neuhausen“ umzufirmieren.
Der Beschluss fand einstimmige Annahme in der Generalver-
sammlung.
Da es dem Rechner, Herrn Lippmann, nicht mehr möglich war, 
all die Geschäfte allein zu verrichten, stellte man Anfang 1920 
ihm eine ständige Arbeitskraft zur Seite. Eine Erweiterung er-
fuhr die Bank durch die Errichtung einer Warenverteilungsstel-
le bei unserem Mitglied Herrn Gustav Butter in Olbernhau, um 
unseren Mitgliedern des Olbernhauer Bezirks die Warenentnah-
me zu erleichtern. Herr Butter konnte in kurzer Zeit den Absatz 
derartig steigern, dass der Vorstand und Aufsichtsrat 1922 sich 
genötigt sah, in Olbernhau eine eigene Zweigstelle in gemiete-
ten Räumen zu eröffnen. An dieser Stelle sei Herrn Butter sowie 
den beiden dort ansässigen Herren der Verwaltung, Herrn Mat-
thes und Herrn Heim, für die geleistete Arbeit herzlich gedankt.

Fortsetzung folgt...
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Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

PFLEGEHEIME

TAGESPFLEGE
TAGESPFLEGE „LUTHERHAUS“ Ihr Wohlbefinden ist  

unsere Herzenssache!

Tagespflege „Lutherhaus“ • Blumenauer Straße 1A • 09526 Olbernhau 
E-Mail: tp.lutherhaus@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

Nutzen Sie auch unseren

 kostenlosen Schnuppertag!

Wir bieten Ihnen:
• Gemeinschaft u. Gesundheitsförderung
• professionelle Pflege und  
 liebevolle Betreuung

• einen hauseigenen Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche

Entlastung der pflegenden Angehörigen
Montag-Freitag: 8-16 Uhr 

Tel.:  037360 698022

 

RReeddaakkttiioonnsssscchhlluussss  
für die Juli - Ausgabe 2024 
unseres Neuhausener Amtsblattes ist 
 
Freitag, der 14. Juni 2024 
Für die Einhaltung dieses Termins zur Abgabe 
Ihrer Manuskripte und Inserate bedanken 
wir uns! 
 
 

EErrsscchheeiinnuunnggsstteerrmmiinn  
ist  
Freitag, der 28. Juni 2024 
 
Die Redaktion 
 
 
 
 
      
     Mann mit Grill 
     sucht Frau  
     mit Kohle! 
 
           
 
 
 
 

Inserate 
 
 
 
 

      Tel.: 037360/ 6720 
 

   20.11.2024        Boulevardtheater Dresden – „Frauenarzt Dr. Löchler…“ 
   30.11.2024        Boulevardtheater Dresden – „Die Weihnachtsgans Auguste“ 
   11.12.2024        Konzert der Kastelruther Spatzen in der Stadthalle Chemnitz 
   15.12.2024        Wiener Sängerknaben - Konzert im Kulturpalast in Dresden 
 
 
 
Anzeige Taxi Börner ¼ Seite ist vorhanden 
 
Anzeige Rolf Hegewald als Einzelmail 1/8 Seite 
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Mi bis Fr 10-12, 14 -16.30 Uhr Erzgebirgisches Glashüttenmuseum 
Sa und So 13 -16.30 Uhr Freiberger Str. 10, 09544 Neuhausen  037361 50999 
sowie zu gesonderten Öffnungszeiten bei Vorzeigen der Gästekarte ermäßigter Eintritt 
bei Schauvorführungen! (Bekanntgabe auf Homepage und durch Aushänge) 

 
Mo + Di Ruhetag  Flugzeugmuseum und „Gaststätte Am Flugzeug“  037327 7386 
Mi bis So ab 9 Uhr Hauptstr.104B, 09544 Cämmerswalde  

 
 

täglich 12 Uhr Kirchenführung mit kleinem Orgelspiel in der Bergkirche Seiffen 
(außer Sonntag, Feiertag und bei Veranstaltungen)  037362- 8385 
Gern können Sie Führungen zu anderen Zeiten anmelden. 

 
 
 
 

 
Mo-Mi, Fr 8-17 Uhr Hofladen, Schauanlage Speiseölpresse (bei Vorzeigen der Gästekarte 
Do 8-18 Uhr kostenfreie Besichtigung, 5% Rabatt im Hofladen) 
Sa 9-12 Uhr & landwirtschaftliches Museum (Voranmeldung erforderlich!) 

in der Agrargenossenschaft „Bergland“ Clausnitz eG, Hauptstr. 13 
bei Vorzeigen der Gästekarte kostenfreie Besichtigung 
sowie 5% Einkaufsrabatt im Hofladen  037327- 83930 

Mo bis Fr 
Sa., So., Feiertag 

10-17 Uhr 
10-16 Uhr 

Nußknackermuseum – Technisches Museum und Motorradausstellung 
Bahnhofstr. 20-24, 09544 Neuhausen  037361 4161 
bei Vorzeigen der Gästekarte 1 € Ermäßigung auf den Eintritt 

Ganzjährig Schlitten- oder Kremserfahrten ab Waldgasthof „Bad Einsiedel“ 
Badstraße 1, Seiffen 
Anmeldung erforderlich unter:  037362-879712 

Jeden 
1.Sonntag im Monat 

10 Uhr Große Führung durch die Saigerhütte Olbernhau 
ab Kupferwarenlager 
Info und Anmeldung:  037360- 689866 

Impressum

Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Neuhausen, 
Bahnhofstraße 12, 09544 Neuhausen

Redaktionelle Zusammenstellung: 
Touristinformation Neuhausen, 
Bahnhofstraße 12, 09544 Neuhausen, 
Tel. 037361 1597-77, Fax 037361 1597-50

Gesamtherstellung: 
Erzdruck GmbH  Vielfalt in Medien,
Reitzenhainer Straße 17, 09496 Marienberg, 
Tel 03735 9164-0, Fax 03735 9164-50

Der Herausgeber ist verantwortlich für den Inhalt des amt-
lichen Teiles. Für den Inhalt der anderen Teile zeichnet der 
Verfasser selbst verantwortlich. Preis: 2,– Euro
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31.05.- „Ohne Limits“ – Ausstellung der Bilder von Natalie Reichelt 
27.09. in der Volkshochschule Olbernhau, Jagdweg 1 

     037360 72770 
 
01.06. Samstag, ab 11 Uhr 
 Welterbe- Musiktag in Olbernhau- Musik und Konzerte 
 zum 5jährigen Jubiläum im Saigerhüttengelände Olbernhau 

Kinder- und Nachwuchsorchestertreffen des sächs. Blasmusik- 
Verbandes e.V.    037360 689866 

 
01.06. Samstag, 20 Uhr 
 „The Tree Gees“ – Sommer Open Air Highlight- 
 The Bee Gees Tribute, Am Kraftwerk in der 

Saigerhütte in Olbernhau   037360 689866 
    
01.+ Samstag, 11-18 Uhr und Sonntag, 11-16 Uhr 
02.06. Waldfest am Waldhotel Kreuztanne – 200 jähr. Jubiläum, 
 Hausführungen, Musik, Spiel und Spaß, Frisches 
 vom Grill, Kreuztannenwiese oder Festzelt 
      037365 1760 
 
02.06. Sonntag, 14:30- 17:30 Uhr 
 Kinderfest des Fördervereins der Grundschule Sayda e. V. 
 im Altsächsischen Gasthof „Kleines Vorwerk“ 
      037365 99910 
 
07.- Freitag bis Sonntag 
09.06. CRASH – CAR – Rennen am Reicheltberg in Seiffen 
 Info:   www.crashcar-seiffen.de 
 
12.+ Mittwoch und Donnerstag, 12 Uhr 
13.06. Holunderblütenfest mit den Hutzenbossen 
 im Gasthof Dittmannsdorf-  2- Gänge- Menü 
 und Kaffegedeck, 30 €/P.   037360 6349 
 
13.- Donnerstag bis Sonntag 
16. 06. Bergstadtfest in Freiberg, Programm unter  
 www.bergstadtfest.de 
 
14.06. Freitag, 19.30 Uhr 
 „Believe“ – der andere Gottesdienst in der Ev.-Luth.  
 Kirche Neuhausen, Thema: „87 verpasste Anrufe –  

Warum gehtst du nicht ran?“   037361 45249 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
14.+ Freitag, ab 18 Uhr und Samstag, ab 9 Uhr 
15.06. Endless Cornhole Festival in der Turnhalle 

im Gasthof Löser in Olbernhau   0174 1720320 
 
 
19.06. Mittwoch, 14 Uhr 
 Seniorentanz im Jugend- und Kulturzentrum „Theater  
 Variabel“ Olbernhau    037360 75797 
 
20.06. Donnerstag, ab 19 Uhr 
 Salut- Schießen zur Sommersonnenwende 

im Schlosshof Schloss Purschenstein bei Bier und Bratwurst 
      037361 14080 
 
21.06. Freitag 
 Fete de la Musique - Musik am längsten Tag d. Jahres 
 im Rittergut und Goetheschule Innenstadt spielen  

verschiedene Bands    037360 689866 
 
22.06. Samstag, ab 11 Uhr 

24. Schützenfest in Bad Einsiedel –  
mit der Schützengesellschaft Schwartenberg seit 1864 e.V.,  
Bierzelt, Hüpfburg, Vogelschießen, Unterhaltung mit den  
Berglandmusikanten u.v.m.   037361 45206 

 
22./ Samstag 12-16.30 Uhr, Sonntag 10-16 Uhr 
23.06. Schauglasblasen mit F. Schulz, Niederdorf  
 im Glashüttenmuseum Neuhausen  

 037361 50999 
24.06. Montag, ab 18:00 Uhr 
 Johannisfeuer auf dem Gelände vom Jugendclub  
 mit dem EZV Neuhausen   037361 45154 
 
28./ Freitag ab 16 Uhr und Samstag ab 14 Uhr 
29.06. Weinfest in der Saigerhütte Olbernhau 
 In der Hütte 4    037360 7870 
 
29.06. Samstag, 14 Uhr 
 Fliegerstammtisch - der FSV Schwartenberg e. V. lädt ein 
 in die „Gaststätte Am Flugzeug“ Cämmerswalde. Vortrag: 

Dr. Peter Horn: Mit dem Luftschiff über Dresden und  
Umgebung    037327 7386 

 
 
 
 
 
 


